
     Augen hören 
   Hände reden 

Unser Beitrag zu Ihrem inklusiven Gemeindebrief 
und Ihrer Webseite 

•  Gebärdenspots zu den wichti gen Themen des Kirchenjahres

Ein Gebärdenspot zeigt jeweils eine Gebärde in ein oder zwei Fotos und gibt 
dazu eine kurze Erklärung – ein überraschend neuer Zugang zu den Grund-
begriff en des Glaubens. 

Sie fi nden die Gebärdenspots zum Download auf der Seite der Evangelischen 
Gebärdenkirche in Niedersachsen: 
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Kirche inklusiv!

www.gl-kirche.de



Ihre Ansprechpartnerinnen und -partner der
Gebärdensprachlichen Seelsorge in
Niedersachsen und Bremen

Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers:

• Pastorin Christi ane Neukirch                                                                                   
   Tel. 05 11 - 397 59 10, Fax 05 11 - 397 59 11, cn@neukirch-online.de
• Pastor Bernd Klein                                          
   Tel. 05 41 - 58 05 17 00, Fax 05 41 - 20 07 92 68, gl-os@gmx.de

Evangelisch-lutherische Landeskirche Schaumburg-Lippe: 

• Pastorin Bärbel Sandau 
   Tel. 057 24 - 39 27 47, Fax 057 24 - 39 71 64, info@hirtendienste.de

Evangelisch-lutherische Landeskirche in Braunschweig: 

• Pastor Thomas Exner
   Tel. 053 21 - 809 17, Fax 053 21 - 809 52, to-ex@web.de

Evangelisch-reformierte Kirche: 

• Pastorin Reinhild Gedenk 
   Tel. 049 21 - 94 28 21, Fax 049 21 - 94 28 20, reinhild.gedenk@reformiert.de

Evangelisch-Lutherische Kirche in Oldenburg und Bremische Evangelische Kirche: 

• Pastor Gerriet Neumann 
   Tel. 04 41 - 920 00 03, Fax 04 41 - 920 00 42, gehoerlosenseelsorge-ol@t-online.de

Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Evangelischen Gebärdenkirche 
in Niedersachsen und Bremen, unterstützen Sie gern dabei und bieten Ihnen:

Mitgestaltung inklusiver Gott esdienste 
und Gemeindeveranstaltungen

•  in der Vorbereitung mit verschiedenen Gruppen vor Ort
•  bei der Durchführung eines Gott esdienstes, der Bibelwoche, 
   des Glaubenskurses
•  mit anschließendem Erfahrungsaustausch und Auswertung des Projektes

Fortbildungen für Hörende jeden Alters

•  Gebärdenworkshops: z. B. „Das Vaterunser in Gebärdensprache“ bei 
   Konfi -Tagen, in Gruppen und Kreisen Ihrer Gemeinde
•  Informati onsveranstaltungen: z. B. „Hörgeschädigte in der Gemeinde“
•  Beratungsbesuche: z. B. im Konfi rmandenunterricht, im Kindergott esdienst,     
   in Besuchsdienstgruppen

Weitere Informati onen zu Fortbildungsangeboten fi nden Sie auf der Seite 
www.zentrum-seelsorge.de und bei den Ansprechpartnerinnen und -partnern 
in den Landeskirchen. 

Vernetzung der hörgeschädigten Menschen 
in Ihrer Gemeinde mit Gebärdengemeinden

•  Wir nehmen Kontakt zu Ihren hörgeschädigten Gemeindegliedern auf.
•  Wir laden Ihre hörgeschädigten Gemeindeglieder in die Gebärdengott es-  
   dienste und zu den Veranstaltungen der Gebärdensprachlichen Seelsorge ein.

Weitere Informati onen bietet Ihnen die Seite www.gl-kirche.de. Hier fi nden 
Sie auch gebärdete Bibeltexte und Monatslosungen sowie Berichte und Bilder 
aus dem Leben unserer Gebärdengemeinden. 

Menschen, die fast oder ganz taub sind, brauchen Gebärdensprache. Wie 
können Sie diesen Menschen Teilhabe am kirchlichen Leben ermöglichen? 

Kirche inklusiv!


